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Zur Sitzung am Gremium 

27.06.2012 Hauptausschuss 

02.07.2012 Rat der Stadt Wuppertal 
 
 

Die Wählergemeinschaft für Wuppertal (WfW) beantragt die Entscheidung des Rates 

über die Sanierung oder den Neubau der Uni-Halle 
 
 

Sehr geehrter Her Oberbürgermeister, 
 
die WfW-Fraktion beantragt, der Rat möge beschließen: 
 
Wegen der gesamtstädtischen Bedeutung zieht der Rat der Stadt Wuppertal die Entscheidung über die 
Zukunft der Uni-Halle an sich. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Sachstandsbericht vorzulegen, der 
das gegenwärtige Betriebskonzept und die Finanzierung der Uni-Halle darstellt und die alternativen 
Möglichkeiten der Weiterentwicklung untersucht. Dabei spielen die finanziellen Risiken und Chancen 
eine bedeutende Rolle, aber auch die regionale Ausstrahlungkraft dieser Veranstaltungshalle. 
Einzuholen ist auch die Position der Landesregierung, insbesondere hinsichtlich des Baus einer 
zusätzlichen Sporthalle, der Baufinanzierung und ihrer Risiken, sowie der zukünftigen Kostentragung. 
 
Begründung: 
 
Die Entscheidungen darüber, ob die Uni-Halle saniert oder aber abgerissen und neugebaut und 
gegebenenfalls durch eine Sporthalle ergänzt werden soll, haben sowohl für die Stadt als auch für die 
Universität weitreichende Bedeutung. Die Alternativen bedürfen deshalb einer sorgfältigen Abwägung 
und einer politischen Entscheidung. Nach dem die Universität alle Stadtverordneten angeschrieben hat, 
sieht die WfW-Fraktion hier den Rat als zuständiges Entscheidungsgremium. Die Vorberatungen sollten 
im Sportausschuss und im Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen erfolgen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Heribert Stenzel 
Fraktionsvorsitzender 
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